
Wie schon im Vorjahr ist es den
Nachwuchsjudoka der Oelder
Judo-Abteilung gelungen, sich auf
den Bezirksmeisterschaften gegen
die starke Konkurrenz durchzuset-
zen und einen Podestplatz zu er-
kämpfen. Denn bei den Bezirks-
meisterschaftender Jugendunter 14
Jahren, die in Reken stattfanden,
konnten sich Christine Müller und
Vanessa Ehli je den dritten Platz
sichern und erreichten damit
die Qualifikation zu den West-
deutschen Meisterschaften. Dieser
große Erfolg ist aufgrund des
dichten Teilnehmerfeldes sehr
hoch einzuschätzen, denn die Teil-
nahme bei den Landesmeister-
schaften ist die höchste Ebene, die
ein Judoka in dieser Altersklasse er-
reichen kann.

Mit einer sehr guten kämpferischen
und technischen Leistung konnte
sich Christine Müller überzeugend
bis zum Kampf um Platz drei vor-
kämpfen. Dieser Kampf erwies sich
dann aber als äußerst umkämpft, da

sich hier zwei gleichstarke Kämpfe-
rinnen gegenüberstanden.Christine
konnte aber ihreGegnerin vorzeitig
durch Haltegriff schlagen und si-
cherte sich so die Fahrkarte zur
WestdeutschenMeisterschaft.

Mit Vanessa Ehli hatte die Oelder
Judo-Abteilung noch ein weiteres
heißes Eisen im Feuer, denn die
Kreismeisterin war im Vorjahr nur
hauchdünn an der Qualifikations-
hürde zur Landesmeisterschaft ge-
scheitert. Doch bei den neuerlichen
Bezirkstitelkämpfen zeigte sie ein-
drucksvoll, dass sie im letzten Jahr
viel dazu gelernt hat und kämpfte
sichmit beeindruckender Sicherheit
von Sieg zu Sieg. Mit einem guten
3.Platz und der Bronzemedaille
schaffte auch sie die ersehnteQuali-
fikation zurWestdeutschen.

Mit diesem herausragenden Ergeb-
nis der Oelder Judoka geht es für
Christine Müller und Vanessa Ehli
in Kürze zu den Westdeutschen
Meisterschaften nachHerne.
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Zwei Kämpferinnen qualifiziert für
die Westdeutschen Meisterschaften
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